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Luftgewehr Regionsoberliga
Mit dem Ende der Luftgewehr Regionsoberliga besteht Kein Grund für die beiden Schützenkreise Neckar-Zollern und Zollernalbkreis himmelhoch zu jauchzen. Von Philipp Eichert
Besonders der hiesige Schützenkreis (SK) Neckar-Zollern (NZ) dürfte besonders wenig vom diesjährigen Rundenausgang in der Luftgewehr Regionsoberliga Schwarzwald-Hohenzollern begeistert sein. Die Hälfte der Teams kam aus dem SK NZ, hatte nichts mit der Meisterschaft zu tun, stellte mit dem SV Grünmettstetten III aber den ersten Absteiger in die Regionsliga A. Den besten Rang erreichte der SV Hochdorf als Tabellenvierter. Etwas zufriedener darf der SK Zollernalbkreis (ZAK) sein, der zwar mit dem SV Geislingen ebenfalls einen Absteiger stellt, dafür aber den mit dem Meister SV Aixheim aus dem SK Tuttlingen wenigstens den punktgleichen Vizemeister vorweisen kann. Als einziges Team geht denn auch Meister Aixheim in die Relegation zur Landesliga (LL) Süd 10:4 Mannschaftspunkten und 23.12 Einzelpunkten. Der endgültige Auf- oder Abstieg steht im Moment noch nicht genau fest, denn die Relegation zur Bundesliga wurde zwar bereits ausgetragen, jedoch die Re-legation zur LL des Württembergischen Schützenverbandes steht noch aus. Geschossen wurde beim SSV Bösingen und beim SV Rangendingen.
Bei den Einzelschützen hat Liga-Obmann Kurt Stoll eine etwa seltene Tabellen-Variante vorgezogen. Gewertet wurde nach dem Rundendurchschnitt eines Schützen oder Schützin. Das hat zur Folge, dass mit Kim Freinecker vom SSV Nordstetten eine junge Schützin mit nur einem Wettkampf Einzelmeisterin wurde. Bei einer Wertung nach erzielten Ringen wäre dies die Vizemeisterin Anne Kohler vom SV Rangendingen mit 2686 Ringen geworden.
SSV Starzach – SV Aixheim 2:3 Einzelpunkte, 0:2 Mann-schaftspunkte. Der neue Meister war für den SSV Starzach trotz Heimvorteil zu stark. Die zwei gewonnenen Einzelpunkte der Gastgeber waren vor allem auf der zweiten Position hart umkämpf. Heike Frick musste nach378:378 ins Stechen, wo sie aber mit 9,4:8,9 knapp die Oberhand behielt. Den zweiten Heimsieg steuerte Stefan Goller mit 364:358 bei.
SSV Bösingen – SV Geislingen 3:2 E, 2:0 M. Nach den ersten beiden Einzeln sah es recht gut aus für die Gäste. Frontmann Claudio Schmid gewann knapp mit 375:374 und hinter ihm auf der zweiten Position machte es Angelo Schmid mit 372:368 noch hoffnungsvoller. Den Gesamtsieg vor Augen verlor Matthias Di Gianvinzenzo auf der vierten Position nach einem 369:369 im abschließenden Stechen mit 6:8 sein Einzel.
SV Hochdorf – SSV Nordstetten III 3:2 E, 2:0 M. Hauchdünn ging der Gastgeber in seinem letzten Heimkampf als Sieger hervor. Die beiden Gäste-Routiniers Frontmann Elmar Kienzle mit 372:369 und eine Position dahinter Oliver Bösel mit 381:367 gelang ein beruhigender Vorsprung. Doch es gin nicht so weiter. Gegen die beiden Hochdorfer Routiniers Roman Kraus (359:345) und Martin Braunhuber (364:344) auf den beiden letzten Positionen hatten die Youngsters der Gäste keine Chance. Nun musste das Einzelmatch auf der mittleren Position (378:378) entscheiden. Gewonnen hat hier Markus Braunhuber vom SV Hochdorf mit 10:9.
SV Grünmettstetten III - SV Rangendingen 2:3 E, 0:2 M. Die Gäste haben zuhause verdient gewonnen, weil sie eine besser besetzte Position mehr vorzuweisen hatten. Ansonsten gingen die Einzelmatches hüben wie drüben zweifelsfrei aus. Die Gäste legten durch Frontschützin Anne Kohler mit 386:377 zum 1:0 vor. Postwendend konnte der Gastgeber mit Regina Gejer (376:370) auf der zweiten Position den Ausgleich erzielen. Mannschaftskamerad Julian Braun (370:366) auf der mittleren Position brachte den Gastgeber vorübergehend mit 2:1 in Führung. Doch die „Gäste-Abwehr“ mit Annekatrin Reiner, 372:362, und Schlussschütze Manuel Biesinger mit 364:361 machten ein 3:2 für den SV Rangendingen daraus.
SV Rangendingen – SV Aixheim 3:2 E, 2:0 M. Der Gastgeber machte dem Meister mit seinem Sieg deutlich, dass er auch als Vizemeister durchaus mit ihm ebenbürtig ist. Frontschützin Anna Kohler brachte mit 383:381 den Gastgeber in Führung. Kai Robin Steinhilber (367:361) auf der mittleren Position und Annekatrin Reiner (367:365) auf der vorletzten Position sorgten letztlich für den Gesamtsieg des Gastgebers.
SSV Bösingen – SSV Nordstetten III 3:2 E, 2:0 M. Die Einzel auf den vorderen drei Positionen gingen hüben wie drüben recht knapp aus. Nordstetten führte hier noch 2:1. Oliver Bösel (382:379) auf der zweiten Position und Markus Blank (375:373) auf der mittleren Position ließen bis hierher die Gäste gut aussehen. Doch danach trumpfte der Gastgeber auf und gewann verdient mit 3:2 Punkten.
SV Hochdorf – SV Geislingen 1:4 E, 0:2 M. Bösingen war kein so gutes Pflaster für Hochdorf, denn man ging mit einem Ehrenpunkt fast sang- und klanglos gegen den Absteiger Geislingen unter. Nur Markus Braunhuber auf der mittleren Position konnte mithalten und mit 377:361 den Ehrenpunkt für Hochdorf retten. Absteiger Geislingen hingegen bäumte sich noch einmal auf und gewann in der Positionen-Folge mit Claudio Schmid, 388:372, Angelo Schmid,380:378, Matthias Di Gianvinzenzo, 371:362, Jona Byrszel, 377:361, recht deutlich gegen die etablierten Hochdorfer.
SV Grünmettstetten III – SSV Starzach 2:3 E, 0:2 M. Ausgerechnet der Kreisnachbar aus Starzach versetzte den Hubertusschützen in Rangendingen den Todesstoß. Die Ergebnisse der Einzel betrachtet, war der SSV Starzach der verdiente Sieger. Grünmettstetten hatte zudem Glück, dass das letzte Einzel durch Christoph Schäfer (360:360) im Stechen mit 9,1:8,4 an Grünmettstetten ging. Zuvor hatte Regina Gejer auf der zweiten Position schon mit 380:378 gewonnen. Starzach siegte in der Positionen-Folge mit Stephan Kaiser, 385:375, Alexa Hoche, 372:363, und Stefan Goller mit 374:372.
Tabelle nach dem siebten Wettkampf: 
1. SV Aixheim, 23:12 Einzelpunkte, 10:4 Mannschaftspunkte; 2. SV Rangendingen, 19:16 E, 10:4 M; 3. SSV Bösingen, 18:17 E, 10:4 M; 4. SV Hochdorf, 18:17 E,8:6 M; 5. SSV Starzach, 17:18 E, 6:8 M; 6. SSV Nordstetten III, 14:21 E, 6:8 M; 7. SV Geislingen, 17:18:E, 84:10 M;.8. SV Grünmettstetten III, 14:21 E, 2:12 M.
Einzeltabelle nach sieben Wettkämpfen: 
1. Kim Freinecker, SSV Nordstetten, Durchschnitt 387, 387 Ringe; 2. Anne Kohler, SV Rangendingen,;381,73/2686; 3. Natascha Plaumann, SV Aixheim, 383,20/1916; 4. Lucas Plaumann, SV Aixheim, 381,29/2669; 5. Claudio Schmid, SV Geislingen, 381/2667; 6. Sofia Dieringer, SV Rangendingen, 380,43/2663; 7. Laura Kappeler, SV Aixheim, 379,14/2654; 8. Christoph Heim, SSV Bösingen, 376,60/1883; 9. Stephan Kaiser, SSV Starzach, 376,43/2635; 10. Justin Wussler, SV Grünmettstetten, 376,40/1082.;
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